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Treffen der Schwestern im zweiten Jahr nach ihrer ewigen Profess 

 

Vom 25. bis zum 29. Juli fand ein Treffen für Schwestern im zweiten Jahr nach ihrer ewigen Profess statt. 

Während dieser fünf Tage und vier Nächte durften wir im „Notre Dame Brothers’ Home“ (einer von unserer 

Provinz betriebenen Kindertagesstätte) und in der „Loaves & Fishes Kitchen“ (einer von der Erzdiözese 

Gwangju betriebenen Suppenküche für Obdachlose) mitwirken. 

Am Tag nach unserer Ankunft im „Notre Dame Brothers’ Home“ organisierten wir eine „Mini-

Olympiade“ und Wasserspiele. Die Energie und die Lebensfreude der Kinder erfüllten den Raum und 

bereiteten allen große Freude. Einige, die vor zehn Jahren noch Grundschüler gewesen waren, kehrten nun 

als junge Erwachsene zu uns zurück und bereicherten die gemeinsamen Momente zwischen den 

Schwestern und den Kindern noch mehr. 

Am nächsten Morgen verließen wir früh das „Notre Dame Brothers’ Home“ und machten uns auf den Weg 

zur nahegelegenen „Loaves & Fishes Kitchen“. Nachdem wir gemeinsam mit den Freiwilligen die Messe 

gefeiert hatten, bereiteten wir die Zutaten vor und kochten gemeinsam die Mahlzeiten. Diese gemeinsame 

Zeit fühlte sich an, als würden wir unsere eigenen kleinen „fünf Gerstenbrote und zwei Fische“ darbringen. 

Als wir das Engagement der Schwester und der Freiwilligen sahen – die ihre ganze Leidenschaft in den 

Aufbau dieses Dienstes gesteckt hatten, Schritt für Schritt von Grund auf –, konnten wir die Gegenwart Jesu 

spüren, der das Wunder der Brote und Fische gewirkt hatte. 

Die Auszeit von unserem täglichen Dienst, um eine neue Umgebung kennenzulernen, hat unseren Geist 

erfrischt. Vor allem das engagierte Leben der Schwestern, die sich trotz vieler Herausforderungen und 

schwieriger Umstände freudig einsetzen, hat uns mit Hoffnung und Stolz erfüllt. 

Wir sind zutiefst dankbar für diese Zeit, die durch die liebevolle Vorsehung unseres guten Gottes, der stets 

über uns wacht, ermöglicht wurde. Bei unserer Rückkehr an unsere jeweiligen Einsatzorte geloben wir 

erneut, Jesus mit erneuertem Herzen nachzufolgen. 


